
 

 

 

Sehr geehrte Waldbesitzerin, 
sehr geehrter Waldbesitzer, 
 
in diesem Rundschreiben finden Sie 
Informationen zu folgenden Themen: 
 

� Holzmarktlage 

� Sammellagerplätze 

� Kalamitätsmeldung 

� Infoveranstaltung „Käfer“ 

� Mitgliederlehrfahrt 

� Anpflanzungen Herbst 2017 

� Kontaktdaten/Urlaub 

 

Aktuelle Holzmarktlage 
 
Die Situation am Holzmarkt wird zunehmend 
komplizierter. Aufgrund des hohen 
Käferaufkommens bayernweit lässt die 
Nachfrage nach Käferware wie auch nach der 
Kiefer immer mehr nach. Der erhöhte 
Einschlag wird dazu führen, dass die 
Vertragsmengen überliefert werden. Die 
Kapazität der gesamten Kette 
Einschlag/Abfuhr und Aufnahme bei den 
Sägern kommt an ihre Grenzen. Derzeit sind 
wir in Verhandlungen mit verschiedenen 
Abnehmern für die Übermengen.  
 
Eingeschlagene Polter sollten 500 m entfernt 
zum nächsten Fichtenbestand bzw. am 
Sammellagerplatz gelagert werden. Die 
Abfuhr bis zum nächsten Ausfliegen kann 
nicht mehr zugesagt werden.  
 

 
Juli 2017 

 
Der Papierholzpreis liegt wie gewohnt bei 32 
€ netto pro Raummeter. Verträge laufen noch 
bis zum Herbst. Nach Brennholz ist keine 
Nachfrage zu verzeichnen. Die meisten Sorgen 
bereitet nach wie vor der Hackschnitzelmarkt 
bzw. diesen gibt es so gut wie nicht mehr. Es 
kann keine Hackware kostendeckend 
vermarktet werden. Aufarbeitungs-, Hack- und 
Transportkosten übersteigen die 
eingenommenen Erlöse. 
 
Sammellagerplätze 
 
Die WBV ist bemüht ihren Mitgliedern 
Sammellagerplätze für angefallene 
„Käferkleinmengen“ zu organisieren.  
Ein erster Erfolg konnte im Gebiet der 
Gemeinde Frontenhausen erreicht werden:  

Holz separat poltern, nicht zu/auf andere 
Holzpolter richten. Auf mindestens einen 
Abschnitt den kompletten Namen vermerken. 
Jeden Abschnitt bitte einzeln mit einem 
Kürzel bestehend aus Anfangsbuchstabe von 
Vor- und Nachname kennzeichnen. Beim 
Geschäftsführer/an der Geschäftsstelle die 
angefahrenen Mengen/Stückzahlen melden. 
Wenn möglich bitte messen und Holzliste der 
WBV bereitstellen. 



 

 

Auch in den anderen Gemeindegebieten sind 
wir auf der Suche nach geeigneten Plätzen auf 
der wir das Käferholz lagern können. Sobald 
sich Neuigkeiten diesbezüglich ergeben 
werden diese immer sofort auf unserer 
Internetseite bekannt gegeben.  
 
Kalamitätsmeldung nicht vergessen! 
 
Kalamitätsmeldungen müssen immer 
zwingend VOR dem Beginn des Einschlags 
gemacht werden. Die notwendigen 
Informationen wie auch Formulare dazu 
finden Sie auch auf unserer Internetseite. 
 
Informationsveranstaltung „Borkenkäfer“ 
 
Mit voller Kraft für die Fichten - das K an den 
Fichten, das man derzeit in den Wäldern an 
vielen Stämmen sehen kann, hat aber nur 
insofern etwas mit viel Kraft zu tun, als es viel 
Kraft benötigt, die so gekennzeichneten 
Bäume aus den Beständen zu entfernen.  
Bei uns bedeutet das „K“ Käfer . Der Käfer, 
das sind bei uns der Buchdrucker und der 
Kupferstecher. Aber so wie eine Schwalbe 
keinen Sommer macht, macht natürlich ein 
Käfer auch keinen Schaden. Es sind gigantisch 
viele Buchdrucker und Kupferstecher, die in 
unseren Wäldern Fichten sterben lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus einer 
befallenen Fichte 
können bei 
passendem Wetter 
leicht zehn 
befallene Bäume 
werden, aus drei 
liegen 
gebliebenen 
Käferbäumen 
dreißig neu 
befallene.  
Das Liegenlassen 
befallener 
Käferbäume im Wald kommt derzeit einer 
Aufforderung an den Käfer gleich, neuen 
Befall auszulösen. Und „Befall“, das bedeutet 
das Absterben dieser Fichten innerhalb 
weniger Wochen. 
 
Das Forstrevier Reisbach zusammen mit der 
WBV Reisbach lädt deshalb alle interessierten 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zu einer 
Informationsveranstaltung ein: 
 
Termin ist am Mittwoch, 9. August 2017. 
Treffpunkt ist um 19.00 Uhr am 
Volksfestplatz in Reisbach. Von dort aus 
werden Fahrgemeinschaften gebildet und in 
geeignete Waldgrundstücke weitergefahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Mitgliederlehrfahrt am 07.09.2017 
 
Wie bereits im letzten Rundschreiben 

angekündigt führt uns die heurige 

Mitgliederlehrfahrt in die Oberpfalz. Dort 

treffen wir auf unseren ehemaligen 

langjährigen Revierförster Christian Kleiner, 

der uns durch den Tag begleiten wird. Die 

Fahrt findet am Donnerstag, den 7. 

September 2017, statt. Abfahrt ist um 7.00 

Uhr am Volksfestplatz im Reisbach.  
 
Traditionell werden wir auf unserer Hinfahrt 

zu einer kleinen Frühstückspause mit Brezen 

und Würstln einen kurzen Stopp einlegen. 
Der erste Programmpunkt ist ein Waldbegang 

beim diesjährigen Staatspreisträger für 

vorbildliche Waldbewirtschaftung aus dem 

Gemeindebereich des Marktes Lupburg 

Johann Schön. Mit dabei ist auch die örtlich 

zuständige Försterin Christl Schell. 
 

 
 
Anschließend besuchen wir den 

Milchviehbetrieb Schmid in Matzlsberg bei 

Breitenbrunn. Dieser landwirtschaftliche 

Betrieb ist bekannt für seinen Milchviehstall 

für über 500 Milchkühe, dessen Bau in der 

Fernsehsendung „Unser Land“ mitverfolgt 

werden konnte. 
 

 

 
 
Danach geht es zum Mittagessen ins 

Bräustüberl Winklerbräu in Lengenfeld. 

Insbesondere das „Kupfer Spezial“ Bier aus 

der hauseigenen Brauerei ist mittlerweile weit 

über die Oberpfalz hinaus bekannt.  
 

 
 
Nach der Einkehr geht die Fahrt weiter zu 

einer Führung und Besichtigung des 

Kalksteinbruchs Bärnreuther bei 

Oberweickenhof. Aus diesem Steinbruch geht 

auch Kalkstein für den Straßen- und 

Landschaftsbau und als Düngekalk nach 

Niederbayern. 
 

 
 
Anschließend werden wir den wunderschönen 

Blick über Neumarkt in der Oberpfalz am 

Aussichtspunkt Mariahilfberg genießen. Von 

dort aus hat man auch beste Aussicht auf das 

Neumarkter Becken und die Zeugenberge. 
 

 



 

 

Das nächste Ziel auf unserer Fahrt ist die 

WBV Berching-Neumarkt e.V. Dort 

besichtigen wird das Bürogebäude das die 

WBV, den örtlichen Maschinenring und das 

Forstrevier beherbergt und in Holzbauweise 

errichtet wurde. Außerdem wird die 

benachbarte Hackschnitzellagerhalle der 

Waldbauernvereinigung begutachtet. Darüber 

hinaus besteht natürlich die Möglichkeit zum 

allgemeinen Informationsaustausch. 
 

 
 
Danach treten wir nach diesem erlebnis- und 

informationsreichen Tag wieder die Heimreise 

an. Auf der Heimfahrt werden wir uns noch 

bei einer kurzen Einkehr stärken. Um ca. 21 

Uhr werden wir wieder im heimischen Vilstal 

ankommen. 
 
Kosten für Bus, Brotzeit am Bus bei der 

Hinfahrt, Eintritte/Führungen pro Person 30 €. 
Anmeldungen bitte baldmöglichst bis 

spätestens Dienstag, 29. August, im WBV 

Büro unter der Tel.-Nr. 08734/9395128 (bitte 

auch auf den Anrufbeantworter sprechen), per 

Fax 08734/9395129 oder per Mail an 

info@wbv-reisbach.de 
 
Wie die Zeit vergeht… 
 
Ziemlich genau ein Jahr ist es her, dass 

Gerhard Maier auf eigenen Wunsch als 

Geschäftsführer bei unserer WBV aufgehört 

hat. Erst kürzlich besuchte ihn eine Abordnung 

um sich noch für die langjährige gute Arbeit 

bei ihm und auch bei seiner Ehefrau Erika zu 

bedanken.  
Es wurde ein kurzweiliger Abend bei dem wir 

alle bestens verköstigt und bewirtet wurden.  

 
 

Auch auf diesem Wege nochmal ein herzliches 

„Vergelt’s Gott“. 
 
Anpflanzungen im Herbst 
 
Aufgrund der hohen Arbeitsbelastung unserer 
örtlichen Forstunternehmer werden wir heuer 
erstmalig anfallende Anpflanzungen im Herbst 
an jahrelang erfahrene Dienstleister dieser 
Branche vergeben. Diese arbeiten natürlich 
eng mit uns zusammen und werden auch von 
unseren Mitarbeitern eingewiesen und 
überwacht. Wer diese Dienstleitung in 
Anspruch nehmen will setzt sich bitte 
schnellstmöglich mit uns in Verbindung. 
 
So erreichen Sie uns: 
 

 
Waldbauernvereinigung Reisbach w. V. 

Frontenhausener Straße 4 - 94419 Reisbach 
 
 

Telefon............08734/ 93 95 128 
Fax .................08734/ 93 95 129 
Mobil Armin Maier................0175/4 33 73 15 
Mobil Helmut Kustermann....0175/4 34 93 13 
 

Internet: www.wbv-reisbach.de 
E-Mail: info@wbv-reisbach.de 

 

Bürozeit: 
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und nach Bedarf  

(Mo.-Do. vormittags meist erreichbar) 
 
 

Das WBV Büro macht Urlaub! 
Von Mittwoch, 30. August, bis Freitag, 

15. September 2017 nicht besetzt. 


